
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (Die Geschäftsbedingungen sind Bestandteil des Kaufvertrages.) 
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I. Gewährleistung 

Der Verkäufer leistet dem Käufer gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen Gewähr dafür, dass das Fahrzeug mängelfrei übergeben 

wird und die vereinbarte Beschaffenheit aufweist. 

Die Gewährleistungsfrist beträgt 

 1 Jahr 

 2 Jahre (Zutreffendes bitte ankreuzen.) 

und beginnt mit dem Tage der Übergabe bzw. Übernahme des 

Fahrzeuges an bzw. durch den Käufer. 
 

II. Erfüllung 

1. Der Käufer hat den Vertrag erst dann erfüllt, wenn der Kaufpreis 

samt allen aus dem Kaufvertrag ersichtlichen Nebenspesen beim 

Verkäufer eingegangen ist. 

2.  Im Falle des Zahlungsverzuges gelten Verzugszinsen in der Höhe 

von 5 (fünf) Prozent über dem Basiszinssatz der Österr. 

Nationalbank als vereinbart. 

3.  Der Verkäufer hat den Vertrag erfüllt, wenn er das Fahrzeug 
ordnungs- und bestellungsgemäß zur Abholung bereitstellt und 

den Käufer hiervon nachweislich verständigt hat, jedenfalls aber, 

wenn der Käufer das Fahrzeug übernommen hat. 

Erfüllungsort ist der Abnahmeort laut III./1. 

Die Abholfrist beträgt 10 (zehn) Tage. 

4. Wird das Fahrzeug verspätet übernommen, ist der Verkäufer 

berechtigt, eine angemessene Standgebühr zu verrechnen; er 

haftet für Schäden nur bei grobem Verschulden. 

 

III. Übernahmebedingungen 
1.  Abnahmeort ist der Firmensitz des Verkäufers oder das von ihm 

bezeichnete Auslieferungslager in _______________________ 

2. Der Käufer hat nach Anzeige der Bereitstellung innerhalb der 

Abholfrist den Kaufgegenstand am Abnahmeort zu prüfen. Mit 

Übernahme des Kaufgegenstandes durch den Käufer gilt der 

Kaufgegenstand als ordnungsgemäß geliefert. Offene Mängel sind 

sofort bei Übernahme zu rügen. 

3.  Mit der Übernahme, spätestens mit Ablauf der vereinbarten 

Übernahmefrist, gehen alle Gefahren auf den Käufer über. 
 

IV. Eigentumsvorbehalt 

1.  Der Kaufgegenstand bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des 

gesamten Kaufpreises samt Nebenspesen im Eigentum des 

Verkäufers. Für den Fall, dass der Käufer vor vollständiger 

Bezahlung des Kaufpreises das Fahrzeug ausgefolgt erhält, 

verpflichtet er sich bis zur vollständigen Bezahlung des 

Kaufpreises eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Im Falle 

der Fremdfinanzierung des Kaufpreises ist der Verkäufer 

berechtigt, seinen Eigentumsvorbehalt an den Dritten (Geldgeber) 
abzutreten. 

2.  Soweit von irgendjemand anderem auf den unter 

Eigentumsvorbehalt gelieferten Kaufgegenstand gegriffen werden 

sollte, hat der Käufer den Vorbehaltseigentümer sofort zu 

verständigen. 

 

V. Rücktritt 

1.  Erfüllt ein Teil den Vertrag nicht oder kommt er in Verzug, ist der 

andere Teil unter Setzung einer Nachfrist von 14 (vierzehn) Tagen 
zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

2. Bei Nichterfüllen des Vertrages durch den Verkäufer hat dieser 

eine etwaige Anzahlung zuzüglich einer Verzinsung in der Höhe 

von 5 (fünf) Prozent über dem Basiszinssatz der Österreichischen 

Nationalbank innerhalb von 8 (acht) Tagen an den Käufer 

zurückzuerstatten und kann keine Kosten verrechnen. 

3.  Bei Nichterfüllung des Vertrages durch den Käufer und hieraus 

begründetem Rücktritt des Verkäufers sowie bei unbegründetem 

Rücktritt durch den Käufer ist der Verkäufer berechtigt, 10 (zehn) 

Prozent des Kaufpreises oder den gesetzlichen 
Schadenersatzbetrag als Stornogebühr zu verlangen. 

 

Rücktrittsrecht gemäß § 3 Konsumentenschutzgesetz (KSchG): 

(1) Hat der Verbraucher seine Vertragserklärung weder in den vom 

Unternehmer für seine geschäftlichen Zwecke dauernd benützten 

Räumen noch bei einem von diesem dafür auf einer Messe oder 

einem Markt benützten Stand abgegeben, so kann er von seinem 

Vertragsantrag oder vom Vertrag zurücktreten. Dieser Rücktritt 

kann bis zum Zustandekommen des Vertrages oder danach binnen 
14 Tagen erklärt werden. Der Lauf dieser Frist beginnt mit der 

Ausfolgung einer Urkunde, die zumindest den Namen und die 

Anschrift des Unternehmers, die zur Identifizierung des Vertrags 

notwendigen Angaben sowie eine Belehrung über das 

Rücktrittsrecht, die Rücktrittsfrist und die Vorgangsweise für die 

Ausübung des Rücktrittsrechts enthält, an den Verbraucher, 

frühestens jedoch mit dem Zustandekommen des Vertrags, bei 

Kaufverträgen über Waren mit dem Tag, an dem der Verbraucher 

den Besitz an der Ware erlangt. Ist die Ausfolgung einer solchen 

Urkunde unterblieben, so steht dem Verbraucher das   
 

      Rücktrittsrecht für eine Frist von 12 Monaten und 14 Tagen ab 

Vertragsabschluss bzw. Warenlieferung zu; wenn der Unternehmer 

die Urkundenausfolgung innerhalb von 12 Monaten ab dem 

Fristbeginn nachholt, so endet die verlängerte Rücktrittsfrist 14 

Tage nach dem Zeitpunkt, zu dem der Verbraucher die Urkunde 

erhält. 

(2) Das Rücktrittsrecht besteht auch dann, wenn der Unternehmer oder 

ein mit ihm zusammenwirkender Dritter den Verbraucher im 

Rahmen einer Werbefahrt, einer Ausflugsfahrt oder einer ähnlichen 
Veranstaltung oder durch persönliches, individuelles Ansprechen auf 

der Straße, in die vom Unternehmer für seine geschäftlichen Zwecke 

benützten Räume gebracht hat. 

(3) Das Rücktrittsrecht steht dem Verbraucher nicht zu, 

1. wenn er selbst die geschäftliche Verbindung mit dem 

Unternehmer oder dessen Beauftragten zwecks Schließung dieses 

Vertrages angebahnt hat,  

2. wenn dem Zustandekommen des Vertrages keine Besprechungen 

zwischen den Beteiligten oder ihren Beauftragten vorangegangen 
sind oder  

3. bei Verträgen, bei denen die beiderseitigen Leistungen sofort zu 

erbringen sind, wenn sie üblicherweise von Unternehmern 

außerhalb ihrer Geschäftsräume geschlossen werden und das 

vereinbarte Entgelt 25 Euro, oder wenn das Unternehmen nach 

seiner Natur nicht in ständigen Geschäftsräumen betrieben wird 

und das Entgelt 50 Euro nicht übersteigt 

4. bei Verträgen, die dem Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz 

unterliegen, oder 

5. bei Vertragserklärungen, die der Verbraucher in körperlicher 
Abwesenheit des Unternehmers abgegeben hat, es sei denn, dass 

er dazu vom Unternehmer gedrängt worden ist. 

(4) Die Erklärung des Rücktritts ist an keine bestimmte Form gebunden. 

Die Rücktrittsfrist ist gewahrt, wenn die Rücktrittserklärung 

innerhalb der Frist abgesendet wird. 

(5) Der Verbraucher kann ferner von seinem Vertragsantrag oder vom 

Vertrag zurücktreten, wenn der Unternehmer gegen die 

gewerberechtlichen Regelungen über das Sammeln und die 

Entgegennahme von Bestellungen auf Dienstleistungen (§ 54 GewO 
1994), über das Aufsuchen von Privatpersonen und 

Werbeveranstaltungen (§ 57 GewO 1994) oder über die Bestimmungen 

des § 3 Abs. 1, § 3 Abs. 3 Z 4 und 5 und § 3 Abs. 4 sind auch auf dieses 

Rücktrittsrecht anzuwenden. Dieses steht dem Verbraucher auch in den 

Fällen des § 3 Abs. 3 Z 1 bis 3 zu. 

 

§3a KSchG (gekürzte Fassung) 

Der Verbraucher kann von seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag 

zurücktreten, wenn ohne seine Veranlassung für seine Einwilligung 

maßgebliche Umstände, die der Unternehmer im Zuge der 
Vertragsverhandlungen als wahrscheinlich dargestellt hat, nicht oder 

nur in erheblich geringerem Ausmaß eintreten. 

Maßgebliche Umstände sind: 

–   Die Erwartung der Mitwirkung oder Zustimmung eines Dritten, die 

erforderlich ist, damit die Leistung des Unternehmers erbracht oder vom 

Verbraucher verwendet werden kann. 

–    Die Aussicht auf steuerrechtliche Vorteile. 

–    Die Aussicht auf einen Kredit. 

Der Rücktritt kann binnen einer Woche erklärt werden. Die Frist beginnt 
zu laufen, sobald für den Verbraucher erkennbar ist, dass die oben 

genannten Umstände nicht oder nur in erheblich geringerem Ausmaß 

eintreten. Das Rücktrittsrecht erlischt spätestens einen Monat nach der 

vollständigen Erfüllung des Vertrages durch beide Vertragspartner, bei 

Bankverträgen mit einer ein Jahr übersteigenden Vertragsdauer 

spätestens einen Monat nach dem Zustandekommen des Vertrages 

 

Das Rücktrittsrecht steht dem Verbraucher nicht zu, wenn 

–   er bereits bei der Vertragsverhandlung wusste oder wissen musste, 

dass die maßgeblichen Umstände nicht oder nur in erheblich geringerem 
Ausmaß eintreten werden, 

–  der Ausschluss des Rücktrittsrechtes im Einzelnen ausgehandelt 

worden ist oder 

–  der Unternehmer sich zu einer angemessenen Anpassung des 

Vertrages bereit erklärt hat. Für die Formerfordernisse der 

Rücktrittserklärung gilt das oben unter §3 KSchG Ausgeführte. 

 

VI. Gerichtsstand 

Gerichtsstand ist das für den Sitz des Verkäufers sachlich zuständige 
Gericht (gilt nicht für Verbrauchergeschäfte im Sinne des KSchG). 

 

VII. Sanktionsbestimmungen 

Verkaufte Produkte/Dienstleistungen unterliegen den geltenden 

Exportkontroll- und Sanktionsbestimmungen (insb. Vorschriften der 

EU, USA, JPN und GB).  

Der Käufer hat sicherzustellen, dass diese auch durch nachfolgende 

Käufer eingehalten werden. 
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Ich (wir) nehme(n) ausdrücklich zur Kenntnis, dass die 

Vertreter (Angestellten) des Verkäufers nicht berechtigt und 

ermächtigt sind, Zusagen zu machen und Verpflichtungen 

einzugehen, die über den Inhalt des schriftlichen 

Kaufvertragstextes hinausgehen bzw. von diesem abweichen. 

Durch die Abgabe solcher mündlichen Zusagen überschreitet 

der Vertreter (Angestellte) des Verkäufers seine Vollmacht. Die 

Vertreter (Angestellten) des Verkäufers haben keine 
Inkassovollmacht. 

 

Ich (wir) bestätige(n) durch meine (unsere) Unterschrift, dass 

die im obenstehenden Vertragstext fettgedruckten 

Vertragsbestimmungen zwischen mir (uns) und dem Verkäufer 

bzw. dessen Vertreter besprochen wurden und bestätige(n) ich 

(wir), dass die unter Punkt I. vereinbarte Frist zur 

Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen individuell 

erörtert und im Einzelnen ausgehandelt wurde. 

 
Probefahrt durchgeführt und den Fahrzeugzustand zur Kenntnis 

genommen. 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

_____________________________  am, __________________________                ________________________________________________________________ 

Ort  Unterschrift Käufer 

 


